	Student experiment

(5th - 10th grade)
	Gleichgewichtslagen einer Zündholzschachtel 
	 Time: max. 15 min.

	

	
	

	Instruments:
	· Zündholzschachtel 
· Stricknadel 



	
	

	Experiment:


	· Man bohrt zwei Löcher in die Zündholzschachtel, wie auf der Abbildung, wobei sich das Loch in der Mitte im Schwerpunkt der Schachtel befinden soll.
· Diese Löcher sollen so groß sein, dass man die Stricknadel locker durchstecken kann.
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Position der Löcher



	
	

	Observations:
	Wird die Stricknadel durch das Loch am Ende der Zündholzschachtel gesteckt, bemerkt man, dass die Schachtel immer nach unten hängt und nicht oberhalb der Stricknadel stehen bleibt. Steckt man die Stricknadel durch das Loch in der Mitte, bleibt sie in Ruhe, egal in welche Lage man sie dreht.



	
	

	Results:
	Die Zündholzschachtel befindet sich im stabilen Gleichgewicht, wenn sie nach unten hängt. Sie kehrt „freiwillig“ in diese Lage zurück, wenn man sie aus dem Gleichgewicht bringt. Steht die Schachtel oberhalb der Stricknadel, kippt sie sofort und kann nicht mehr in diese Lage zurückkehren. Sie befindet sich im labilen Gleichgewicht. Wird die Stricknadel durch die Mitte der Schachtel gesteckt, hat sie ein indifferentes Gleichgewicht angenommen, da das Gleichgewicht erhalten bleibt, egal wie sie liegt.
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